
Langenberg

Virtueller Frühschoppen

„Wahrer des schönsten Brauchtums“
aus dem gesamten Bezirk, Be�
zirksbundesmeister Mario Klei�
nemeier, Landrat Sven�Georg
Adenauer, die heimische Frauen�
gemeinschaft, die Feuerwehr,
Festwirt Frank Strohbüker, Mu�
sikformationen aus Rheda�Wie�
denbrück und Rietberg, DRK,
DLRG und TV Einigkeit per Vi�
deogruß gratuliert.

„Sie Schützen sind die Wahrer
des schönsten Brauchtums“, hob
Landtagspräsident André Kuper
(CDU) in einem Clip die Bedeu�
tung des Vereins hervor. CDU/
CSU�Bundestagsfraktionschef
Ralph Brinkhaus würdigte „150
Jahre Leidenschaft“. Zuversicht�
lich, bald mit den Lambertus�
schützen feiern zu können, zeigte
sich Verwaltungschefin Susanne
Mittag in ihrem Einspieler.

heißen: „Außer Spesen nichts ge�
wesen.“

Dennoch hätten sich der Vor�
stand und engagierte Lambertus�
schützen dazu entschlossen, ver�
schiedene Lebenszeichen im Jahr
des Jubiläums zu geben, erläuter�
te Schützenchef Baumhus. Die al�
ternativen Veranstaltungen mün�
deten letztlich in einem halbwegs
lockeren Festwochenende.

Dass ausgerechnet der Früh�
schoppen zum runden Geburtstag
coronabedingt in begrenztem
Rahmen stattfinden musste, hieß
aber nicht, dass die Grünröcke
aus Langenberg auf Ständchen,
Glückwunschbekundungen sowie
das eine oder andere lobende und
schmeichelnde Wort verzichten
mussten. Im Vorfeld hatten unter
anderem Schützenabordnungen

– etwa 50 geladene Gäste, darunter
Abordnungen befreundeter Schüt�
zenvereine, Jubelmajestäten, Prä�
ses Pastor Olaf Loer und Bürger�
meisterin Susanne Mittag – hatte
sich in der Baumhus�Schmiede
eingefunden. „Supervisor“ Micha�
el Praest kümmerte sich derweil
darum, dass die gesamte Youtube�
Gemeinde das Programm in Echt�
zeit mitverfolgen konnte.

„Es ist halt alles ein wenig an�
ders diesmal“, wies Schützenchef
Baumhus beim virtuellen Früh�
schoppen auf die besonderen Rah�
menbedingungen der Feierlichkei�
ten hin. Eigentlich habe man das
150�Jährige feiern wollen – neben
den üblichen Programmpunkten
unter anderem mit einem Bürger�
brunch und einem prachtvollen
Umzug. Letztlich habe es aber ge�
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Langenberg (gl). Ist der Früh�
schoppen im Zuge des Langenber�
ger Schützenfests stets dem Publi�
kum vorbehalten, das im Zelt auf
Haselkamps Wiese Platz findet,
konnte im zweiten Jahr der Coro�
na�Pandemie jeder an der Veran�
staltung teilnehmen, der am
„Netz“ ist. Das zweistündige Stell�
dichein von Ehren� und Überra�
schungsgästen am Festmontag
wurde erstmals per Livestream
übertragen.

Rein virtuell wie angekündigt
und andernorts bereits erprobt,
verlief das vormittagfüllende Pro�
gramm dann aber doch nicht. Der
laut Brudermeister Heinrich
Baumhus „harte Kern des Vereins“

Einen schwergewichtigen Gruß hat die befreundete Schützengilde aus Langenbergs Partnergemeinde Neuzelle zum Jubiläum gestiftet. Das Foto
zeigt bei der Übergabe Franz�Josef Trostheide, Matthias Röhr, Klaus Bursch (Gilde Neuzelle) und Heinrich Baumhus. Fotos: Wieneke

Haben ein epochales Werk geschaffen: Die „unbezahlbare Arbeit in
den vergangenen vier Jahren“ der beiden Väter der Schützenchronik
zum 150�jährigen Bestehen, Archivar Paul Holtmannspötter (l.) und
Chronist Dieter Keller, und einer der drei Lektorinnen, Andrea Löp�
penberg, würdigte die Bruderschaft mit Geschenken.

Brudermeister
wechselt die Seiten

Langenberg (lani). Für Bruder�
meister Heinrich Baumhus war der
montägliche Ausklang der Feier�
lichkeiten der letzte in seiner
Funktion an der Spitze des Vereins.
„Ich habe immer gesagt, dass ich
nur noch bis zum Jubiläum weiter�
mache“, erläuterte Baumhus, der
bereits seit 49 Jahren die grüne
Uniform trägt. Es sei an der Zeit,
einen Wechsel einzuleiten und den
guten Weg, auf dem sich die Bru�
derschaft befinde, mit jüngeren
Kräften im Vorstand fortzusetzen.
Eine entsprechende Weichenstel�
lung werde voraussichtlich noch in
diesem Jahr, die Wahl zur Winter�
generalversammlung erfolgen. Er
wolle sich künftig auf die Rolle des
normalen Schützen „auf der ande�
ren Seite des Rednerpults“ konzen�
trieren, sagte Baumhus.

In ungezählten Stunden
„Vereinsbibel“ geschaffen

gerten. Erst jüngst seien die
1300 Exemplare hergestellt und
ausgeliefert worden.

Für die ungezählten Stunden
mühsamer Chronisten� und Lekto�
renarbeit, das aufgebrachte Herz�
blut und viel Geduld bedankte sich
Heinrich Baumhus bei den Verant�
wortlichen, die hinter dem Projekt
stehen. Ohne den Einsatz von Paul
Holtmannspötter, Dieter Keller,
Andrea Löppenberg sowie Kathrin
und Marietta Keller wäre die Ver�
einshistorie nicht um einen „wah�
ren Schatz“, wie es Baumhus
nannte, reicher geworden. Im Rah�
men des Frühschoppens überreich�
te der Brudermeister den Aktiven
Zeichen der Anerkennung in Form
von Wein und Blumen.

Langenberg (lani). Eines der
schönsten Geschenke zum 150. Be�
stehen hat sich die Langenberger
Bruderschaft St. Lambertus Lan�
genberg selbst gemacht: eine
536 Seiten starke Vereinschronik.
Diese bezeichnete Brudermeister
Baumhus als „neue Bibel“ der hei�
mischen Grünröcke. Was die Chro�
nisten aus dem Verein da zusam�
mengetragen hätten, sei ein epo�
chales Werk, das alle Seiten der
Vereinsgeschichte beleuchte.

Eigentlich hätte die umfassende
Schrift bereits zur Wintergeneral�
versammlung fertiggestellt werden
sollen. Dann seien aber Probleme
bei der Druckvorbereitung auf�
grund nicht nutzbarer Bilddateien
aufgetreten, die das Projekt verzö�

Das Silberne Verdienstkreuz be�
kam Robert Praest verliehen.

Dorina Lehmann wurde mit dem
Lambertusorden ausgezeichnet.

Schweißtreibende
Arbeit geleistet

ter am Schützenplatz verlegt wur�
de. Er schritt zur Tat und be�
schnitt sämtliche Steine nach den
Vorgaben der Handwerker mit der
Säge.

Als „echte Vorbilder an Schüt�
zentreue und ehrenamtlichem En�
gagement“ zeichnete der Bruder�
meister Ehrenobert Theo Vering
und den langjährigen zweiten
Brudermeister Hans�Georg Löp�
penberg mit dem Goldorden für
50 Mitgliedsjahre aus. Den ent�
sprechenden Orden für seine
40�jährige Schützentreue heftete
er Chronik�Autor Dieter Keller ans
Hemd. Oberst Peter Menze beför�
derte zudem Frank Rohe in der
Nachfolge von Stefan Pagenkem�
per zum Hauptfähnrich. Er ist nun
Leiter der 17 aktiven und vier pas�
siven Fahnenträger. Ausgezeichnet
wurde zudem Major Hans Stüer
für sein goldenes Jubiläum als
Leiter der Wache von 1971.

Langenberg (ew). Durch ihr eh�
renamtliches Engagement in Form
von mehr als 800 körperlich harten
Einsatzstunden haben fünf Lam�
bertusschützen rechtzeitig zum Ju�
biläum ein ehrgeiziges Projekt um�
gesetzt. Die fachlich versierten
Grünröcke haben als Kerngruppe
am Schützenplatz 850 Quadratme�
ter Pflaster verlegt. Dafür zeichne�
te Brudermeister Heinrich Baum�
hus nun Johannes Hecker, Christi�
an Forthaus, Norbert Heimann,
Martin Kabus und Christian En�
trup mit dem Silbernen Verdienst�
kreuz des Bundesverbands aus.

Diesen Ehrenorden heftete
Baumhus auch Robert Praest an
die Brust, der sich als „kritischer
Geist“ mit vielfältigen Ideen stets
konstruktiv und positiv für die
Menschen und die Bruderschaft
engagiere. „Was kann ich tun?“,
habe denn auch die Frage des
75�Jährigen gelautet, als das Pflas�

800 Stunden hat die Kerntruppe mit (v. l.) Christian Entrup, Christian
Forthaus, Norbert Heimann, Johannes Hecker und Martin Kabus da�
mit verbracht, große Teile des Festplatzes auf Haselkamps Wiese neu
zu pflastern. Heimann hatte zudem die Idee, das Gelände mit einem
aus Steinen gelegten Hohenfelder�Schützen zu schmücken, was drei
Extrawochen schweißtreibender Arbeit für die engagierten Grünröcke
und fleißigen Helfer bedeutete.

Orden geht in die
Damenkompanie

Langenberg (ew). Zwei engagier�
te St.�Lambertus�Mitglieder hat
stellvertretender Brudermeister
Christian Entrup im Rahmen des
digitalen Frühschoppens mit dem
Lambertusorden ausgezeichnet.
Martin Mersmann ist seit 1983
Schütze der vierten Kompanie, war
Wachhabender und König 2003
und ist seit 2020 stellvertretender
Kompanieführer. Mit der Aus�
zeichnung wurden seine Idee und
die Realisierung von Kurzvideofil�
men als ein kleiner, aber umso
wichtigerer Ersatz für das im ers�
ten Coronajahr ausgefallene
Schützenfest gewürdigt.

Mit der Verleihung des Ordens
hat die Bruderschaft erstmalig
auch das außergewöhnliche Enga�
gement einer jungen Schützen�
schwester belohnt: 2004 trat Dori�
na Lehmann in die Damenkompa�
nie ein. Sie übernahm vielfältige
Aufgaben und wurde schnell be�
fördert, zuletzt zum Leutnant. 2013
gehörte sie der ersten Damenwache
an und hat ihren Anteil daran ge�
leistet, dass die Damen mittlerwei�
le die mitgliederstärkste Kompanie
bilden. Der Lambertusorden wur�
de ihr insbesondere für ihre kreati�
ven Ideen im Zuge der „Aktion
1871“ verliehen.

Einen ruhigen Vormittag hatte
der Holzvogel, der am Wochenen�
de eigentlich hätte das Objekt der
Begierde sein sollen.

Termine & Service

HHLangenberg
Dienstag,
20. Juli 2021

Service
Apothekennotdienst: St.�Jo�
seph�Apotheke, Westenholzer
Straße 100, Delbrück�Westen�
holz, w 02944/1499, Delfin�
Apotheke, Curiestraße 15,
Lippstadt, w 02941/9795359
Rathaus: 8 bis 12 Uhr und
14.30 bis 15.30 Uhr geöffnet
(Anmeldung empfohlen unter
w 05248/5080 oder online un�
ter www.langenberg.de), Klu�
tenbrinkstraße
Bürgerbüro im Rathaus:
7.30 bis 13.30 Uhr und
14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet,
(Anmeldung empfohlen unter
w 05248/5080 oder online un�
ter www.langenberg.de), Klu�
tenbrinkstraße

Gesundheit
DRK�Bürgertestzentrum:
14 bis 17 Uhr geöffnet, Mehr�
zweckhalle, Bentelerstraße,
Registrierung möglich unter
www.drk�guetersloh.de
Corona�Sorgentelefon der Ca�
ritas und der Gemeinde Lan�
genberg: 9 bis 12 Uhr erreich�
bar unter w 05248/50845

Soziales & Beratung
Familienzentrum Langenberg:
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr
allgemeine Sprechstunde (In�
fos und Terminvereinbarung
unter w 05248/823982), 14 bis
17 Uhr Beratung in bulgari�
scher Sprache, 14 bis 17 Uhr
Schuldnerberatung der Diako�
nie (Infos und Terminvereinba�
rung unter w 05242/9020512),
Bentelerstraße

Vereine
Frauengemeinschaften Bente�
ler: 18 Uhr Walkingtreff ab
Schmeddingschule, Liesborner
Straße

Kirche
Katholische Pfarrgemeinde
St. Lambertus Langenberg:
9 bis 13 Uhr Pfarrbüro geöff�
net, Kirchplatz

Sport
SV 56 Benteler: 18.45 bis
19.30 Uhr „Bodywork“,
19.30 bis 20.30 Uhr „Rückenfit
mit Pilates“, Gelände vor der
Turnhalle der Schmedding�
schule, Liesborner Straße
TV Einigkeit Langenberg:
15 bis 16 Uhr Seniorenturnen,
16 bis 22 Uhr Tischtennis,
Sportstätten an der Brink�
mannschule, Brinkstraße,
19 Uhr Laufgruppe ab Brink�
mannhalle
DLRG Langenberg: 18.30 bis
19.30 Uhr betreutes Schwim�
men für Erwachsene, Klein�
schwimmhalle, Brinkstraße
ADFC: 17.30 Uhr Feierabend�
tour für jedermann, Start an
der Konrad�Zuse�Schule, Ben�
telerstraße, Langenberg

Senioren
DRK Langenberg: 15 bis
17 Uhr „Spieletreff 50 plus“,
DRK�Heim im Feuerwehrgerä�
tehaus, Bentelerstraße

Kinder & Jugendliche
Ferienspiele der Gemeinde:
8.30 bis 19 Uhr Fahrt zum Mo�
vie�Park Germany, Treffpunkt
Rathaus, Klutenbrinkstraße

Rathaus

Bücherei geht in
die Sommerpause

Langenberg (gl). Die Gemein�
debücherei im Langenberger
Rathaus an der Klutenbrink�
straße geht in eine kurze Som�
merpause. Ab dem heutigen
Dienstag bis einschließlich Don�
nerstag, 29. Juli, bleibt die Bü�
cheroase geschlossen. Weil die
Einrichtung freitags generell
nicht öffnet, sind Ausleihen und
Verlängerungen von Medien erst
wieder ab Montag, 2. August,
möglich.
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